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Freundesbrief 

 

Kingdom-Now? 

Seit unserem Gateway-Wochenende vom 

vergangenen Jahr, mit dem Thema 

„Reich Gottes – hier und jetzt?“ beschäf-

tigt uns die Frage, ob der Heilige Weg 

von dem Jesaja spricht, in einem zukünf-

tigen Reich sein wird, oder ob wir uns 

seit Jesu erstem Kommen bereits auf ihm 

befinden? Dadurch, dass wir dieses Se-

minar inzwischen zweimal wiederholen 

durften, wird uns immer klarer, wie 

wichtig die Antwort darauf ist. Bezieht 

sich das Gebet „Dein Reich komme!“ auf 

etwas noch Kommendes? Jesaja 35,5–6 

sagt: „Dann werden die Augen der Blin-

den aufgetan und die Ohren der Tauben 

geöffnet. Dann wird der Lahme springen 

wie ein Hirsch, und jauchzen wird die 

Zunge des Stummen.“  

Jesus öffnete die Augen der Blinden und 

die Ohren der Tauben und heilte Ge-

lähmte. Läutete Jesus damit den Anfang 

des Reiches Gottes ein? Weiter gibt der 

Text aus Jesaja auch ein dort an: Dort 

wird eine Straße sein, sie wird in der 

Wüste und in der Steppe sein, worin 

dann Wasser und Bäche hervorbrechen. 

Dallas Willard holt das Dort und das 

Dann ins Hier und Jetzt. Er schreibt: „Mit 

diesem Gebet rufen wir das Reich Gottes 

in die reale Welt unserer täglichen Exis-

tenz hinein.“ Er postuliert, dass alle Be-

reiche unseres persönlichen, gesell-

schaftlichen und politischen Lebens mit 

dem Evangelium „durchsäuert“ werden 

sollen. Gemäß dieser (Kingdom-Now-) 

Theologie müssen wir heute ebenso Zei-

chen und Wunder wirken, wie es damals 

Jesus tat. Prophetenschulen gründen sich  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

auf diese Sicht und vertreten die  

Meinung, dass das Wiederkommen des 

HERRN von uns Christen vorbereitet 

werden muss. Darum müssen z.B. Städte 

durch Proklamieren und Gebet einge-

nommen werden.  

c 

Dort  wird  e ine   
S t raße  se in  und e in  

Weg ,  und er  wird  der  
he i l ige  Weg genannt  

werden .  Ke in  Unreiner  
wird  darüber  h inzie-
hen ,  sondern  er  wird  
für  s i e  se in .  Wer  auf  

dem Weg geht  -  se lbs t  
E in fäl t ige  werden  
n icht  i r regehen .   

 
J esa ja  35 ,8  

DER HEILIGE WEG 
Läutete Jesus den Anfang des Reiches Gottes ein?  
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Prophetie 
Diese Herangehensweise klingt optimis-

tisch, aber ist sie realistisch? Zumindest 

haben sich in Deutschland vielfach da-

tierte prophezeite Erweckungen nicht 

eingestellt. Charles Spurgeon sagte 

schon 1883: »Wir stehen erst am Anfang 

einer Ära, in der sich Unglaube und Fa-

natismus vermengen werden! Dann 

werden wir wissen, wer zu Gottes Aus-

erwählten zählt und wer nicht. … Die 

Zeichen der Zeit deuten auf einen Karne-

val der Verführungen hin. Männer ha-

ben aufgehört, sich von Gottes Wort 

leiten zu lassen und behaupten, selbst 

Propheten zu sein«. 
 

Am 15.08.24 verkündigte der als Prophet 

ordinierte Christopher Beleke auf einer 

Konferenz in Berlin eine Botschaft, die 

er in einer Vision empfing und in der 

Jesus ihm die Pläne Satans für Deutsch-

land gezeigt haben soll. Er hatte 5000 

Beter von der globalen Gebetsbewegung 

Upperroom hinter sich. Neben allgemein 

bekannten Ereignissen, wie z.B. eine 

Spaltung in der Christenheit, prophezei-

te er eine Veränderung in der Atmo-

sphäre ab den 15.09. und einen Lock-

down, wie bei Covid, am 24.09.24. Ähn-

lich wie in Hesekiel 33,33 sagte er: 

„Wenn das geschieht, werdet ihr wissen, 

dass Gott euch einen Propheten gesandt 

hat.“ Das Wahrnehmen einer atmosphä-

rischen Veränderung ist sehr subjektiv 

und kann nicht überprüft werden, der 

Lockdown traf jedoch nicht ein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geisterunterscheidung 
Martin hatte einige Male die Gelegen-

heit, über das Thema „Unterscheidung 

der Geister“ zu sprechen. Diese Gabe 

wird mehr denn je gebraucht. Menschen 

meinen häufig, sie zu besitzen, weil sie 

intuitiv eine Abwehr bei bestimmten 

Aussagen oder Praktiken verspüren. Wir 

dürfen uns aber nicht nur auf Geistes-

blitze oder Gefühl verlassen, sondern 

sind verpflichtet, uns alle Mühe zu ge-

ben, unsere Einsicht mit verständlichen  

und biblischen Argumenten zu erklären. 

Der Heilige Geist ist ein für und von Gott 

abgesonderter Geist, der Gottes Zwe-

cken dient und Jesus verherrlichen soll. 

Die Bibel zeigt aber auch die Realität 

anderer Geister, z.B. den Geist der 

Schlafsucht, der Welt, der Furchtsam-

keit, des Antichristen und des Irrtums. 
 

Die Frage, ob solche oder andere Geister 

bei wiedergeborenen Christen noch eine 

Rolle spielen können, wird in vielen Ge-

meinden außen vor gelassen; sie wurde 

uns aber von Jugendlichen nach einer 

Gemeindefreizeit gestellt. Antworten 

möchten wir hier nur mit einem Zeug-

nis, welches ein junger Mann bei unse-

rem Hauskreistag gab.  
 

Tom liebt Jesus und sein Wort, hat sich 

taufen lassen und ist bereits seit ein 

paar Jahren im Hauskreis. Trotzdem 

wurde er immer wieder von Internet-

pornographie gepackt. Im Laufe des ver-

gangenen Jahres fühlte er sich so kraft-

los, dass er sich häufig krankschreiben 

ließ, wodurch seine Arbeitsstelle bereits 

gefährdet war. Ärztliche Untersuchun-

gen ergaben keine körperlichen Ursa-

chen. In der Berufsschule hatte er sich 

mutig für ein Referat zum Thema Exor-

zismus gemeldet. Er stellte mit Hilfe 

älterer Christen eine gute Präsentation 

zusammen, doch sein Religionslehrer 

gab Gegenwind und eine entsprechende 

Benotung. Daraufhin sank er Zuhause 

wieder in sich zusammen und meldete 

sich krank. Martin besuchte ihn sofort, 

denn hier war ein deutlicher Zusammen-

hang für seinen Zustand zu erkennen. 

Tom hatte durch die Pornographie einen 

Eingang für den Einfluss eines lähmen-

den Geistes geboten. Weil er seine Sün-

den bereits bekannt hatte, konnte er 

nicht glauben, dass trotzdem ein Geist 

wirksam wäre und fühlte sich nicht 

ernst genommen. Doch ließ er sich auf 

Gebet ein. Noch etwas misstrauisch, 

versuchte er wenig später eine Runde zu 

joggen. Er war erstaunt über seine Kraft 

und hat sie seitdem nicht verloren.  

 

Zum Nachdenken 

War Tom nun auf dem Heiligen Weg auf 

dem kein Unreiner gefunden wird? Ein 

wenig salopp und bildlich gesprochen 

würde es bedeuten, mit dem Handy in 

der Hand während des Gehens porno-

graphische Bilder zu schauen. Ist der 

Heilige Weg oder das Reich Gottes wirk-

lich nur symbolisch oder wie ein innerer 

Prozess? Oder ist hiermit eine geheim-

nisvolle Kraft gemeint, die im Laufe der 

Zeit die ganze Welt durchdringt? Seien 

wir ehrlich, wie viel Unreinheit ist zur-

zeit unter uns Christen. Deutet dieser 

Heilige Weg nicht vielmehr auf ein noch 

bevorstehendes Reich hin, was vielleicht 

sogar buchstäblich erscheinen wird? Wir 

haben festgestellt, dass die meisten 

Christen das Reich Gottes als etwas 

Symbolisches oder geheimnisvoll Wir-

kendes betrachten. Wenn wir uns be-

reits jetzt im Reich Gottes oder auf dem 

Heiligen Weg befänden, wären Gläubige 

nicht mehr den Angriffen aus der un-

sichtbaren Welt ausgesetzt, und könnten 

selbst Einfältige auf diesem Weg unbe-

schadet gehen. Das geht aber heute lei-

der noch nicht. 
 

Unser diesjähriges Gateway-Wochen-

ende findet vom 29.11.- 01.12.2024 in 

Rehe statt. Thema: „Aufstieg und Fall 

des Menschen“. 
 

Martin und Elke Kamphuis 

GateWay e. V.   
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Oktober 2024  

17.-
20. 

71540 Murrhardt, Vorträge 
0159 02374089 

 

November 2024   

01.  91522 Ansbach 
Vortrag 10.00 Uhr, 14.00 Uhr 
0981 61949  

09. -
10. 

56479 Niederroßbach  
Seminar  
0152 21849080 

17. 65549 Limburg 
Predigt 10.00 Uhr 
0176 24073648 

29.-
01. 

56479 Rehe GateWay-Wochenende 
06444 922506  

Dezember 2024   

07.-
08. 

71723 Großbottwar  
Vortrag und Predigt  
07148 7221 

15. 35440 Linden , Predigt 10.00 Uhr 
0152 09884722  
 

GateWay-Wochenende 2024, ab 29.11.2024 
Anmeldung & Infos unter:  
info@gateway-ev.de oder 06444-922506   


